
hen Auch WCI111 CS sıch primär auf die Kirchen der Reformatıon bezieht,
auch WCI111 manche Namen falsch geschrieben sınd be]1 der Fülle der VeCI-

Lıiteratur entschuldbar auch WCI11) die einzelnen Fakten nıcht
NECUu sind, weckt dıe verständlich geschriebene, engagıerte Darstellung des
ertahrenen Praktikers doch die Hoffnung aut Jjene Breiten- un: Tiefenwir-
kung, die vielen wıissenschaftlich-distanzıerten Werken Z Thema bısher
versagt geblieben 1St Hildegard Gollinger, Merzhausen

Nıklas de Lange (H2); gnaz Maybaum: Reader. European Judaısm Vol
Berghahn Books, New VYork/Oxtord 7004 FA Seıten.

Den spannenden un: ınteressanten Auszügen AUS dem theologischen 1E
benswerk des 1in der Tradıtion des Reformjudentum stehenden Jgnaz May-
Aa 1St eıne biographische Einleitung VO seıiner Tochter Alısa Jaffa11-

gestellt. 1897 in Wıen geboren, studierte Maybaum der Hochschule für
die Wıssenschaft des Judentums 1n Berlin. 1935 wurde VO der Gestapo
testgenommen, kam 1aber ach eıner sechswöchigen Haftt 1m Berliner C6
lumbıa Gefängnis wıeder fre1i 1939 oing ach England 1Ns x1l ach
1949 erlangte als Rabbiner 1n London bald durch seıne Predigten Anse-
hen Nıklas de Lange, E1 Schüler un spaterer Kollege Maybaums, konzen-
triıert sıch 1n der Eintührung auf die wesentlichen Hauptlinien des Denkens
VO Maybaum. Er gyliedert die Auszuüge, welche mMI1t eıner Ausnahme AaUus

den VO Maybaum publizierten Büchern StammMeCN, 1n j1er Themen-
kreise.
Judaism In the Modern Age 111 Jüdısches Gedankengut un: Brauchtum für
Juden WwW1e€e Nichtjuden Lransparent machen. Die Auseinandersetzung mıiıt
dem Islam hat Maybaum bereıits 1973 MmMIt seinem Buch Trıalogne between
Jew, Christian AAan Moslem VOrWCESCHOIMNINEC. Mıt Blick auf den 11 dept.
2001 welst das Werk auf die prophetische Kraft VO Maybaums Denken hın
Di1e Opferung Isaaks, der Maybaum eıne eigene Schrift gewidmet hat, (The
Sacrıfice of Isaac, LEeo Baeck College Publicatiıon No 1 Valentine Miıtchell,
London wiırd ıhm ımmer wieder BAr Anladßß, ber die Yrel abrahamı-
tischen Religionen nachzudenken. The third Churban umta{(t vornehmlich
Auszüge AUS Maybaums bekanntestem Werk The Face of God after
Auschwitz Di1e Auszuüge AUS Creatıon an Guilt (1969) versuchen
AUS der 1stanz freudianıscher Psychologie den christlichen Glauben un:
den Holocaust interpretieren. Der Abschnitt Zion we1lst auf das Span-
nungsverhältnis der Bedeutung der Dıiaspora für Maybaum hın Obwohl
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Maybaum den Staat Israel uüunterstuützte: W ar WwW1€e se1ın Lehrmeiıster Franz
Rosenzweıg nNnıe /Zioni1st 1m geographischen Sınne des Wortes; eın Akzent,
der 1Gr Zzu Nachteıl Maybaums in den Hintergrund trıtt! Nıcht zufällig
tragt seın 1980 posthum erschienenes Buch den Titel Happıness Outside the
State Schon 1965 wandte sıch Maybaum eın nationalıstisch und 2CO-
graphisch eingeengtes Verständnıs VO Jesaıa 25 Se1in Akzent W ar un: da
blieb sıch als Schrifttheologe zeıtlebens treu das Wort (zottes als JTora,
als metaphorisch verstandener Zion J)A nationalıist eXEZESIS which would
take the word Zion OUut of Its CONTEXE and reduce 1t geographical pomint
P 15 NOLT permissıble. (Qut ot Zı0n, OUut of that place where the Thorah 15
established salvatıon for ankınd“ (263 Es 1St hoffen, da{ß die
nüchterne Stimme Maybaums gehört wiırd un: ein ygebührendes Echo tin-
det Da Mit dieser Dokumentatiıon überblickbar HNn auf ansprechende
We1ise dem Lebenswerk Maybaums e1in Denkmal ZESECELZL wurde, 1St ein

Benjamın Dıck, Dietlikonorofßes Verdienst des Herausgebers.
Theodor LescOW, Worte un Wirkungen des Propheten Micha Eın kom-
positionsgeschichtlicher Kommentar. zIh Calwer Verlag, Stuttgart
1997 304 Seıiten.

Das Besondere dieses Kommentars IS dıie sorgfältige Siıchtung der Kompo-
sitionsstruktur des Micha-Buches. Der Autor sıeht 1m heutigen Micha-
Buch eınen „Brennspiegel VO 400 Jahre Theologiegeschichte Israels“, nam-
ıch den ‚orıginalen‘ Micha MIt seiner Forderung ach Recht, die
vorexilische Auseinandersetzung un: ıhren Hunger ach Frieden, die / ı-
onsthematık in exilisch-nachezxilischer Zeıt un: das, W as Ma{ßstab 1m Streıt

das rechte Iun 1m nachexilischen Israel bzw. Judentum WAar un: 1St In
Kapiteln LAStet sıch Lescow die rekonstrulerte Wırkung des Propheten

Miıcha un: dıe Wirkungsgeschichte seıner Worte heran. Dabe] W1I'd der VO

ıhm theoretische Ansatz des Stutenschemas 1in der Komposı-
t10N des Micha-Buches aufgewıesen. Eın Grundtext werde durch redaktio-
nelle Tradentenprophetie ımmer wiıieder erweıtert und aktualısıert, da{ß
die Worte des Propheten 1n ontext ımmer wieder VErNOMMMEN WCI-

den konnten, nıcht als zeıitlose Wahrheıit, sondern ımmer wieder L11C  C Di1e
erkennbaren Redaktionsphasen sıgnalısıeren „Wachstumsschübe“
Das VO LeSsCOW rekonstrulerte Stutenschema wırd als Kompositionstech-
nık nıcht T1 4T 1mM Micha-Buch, sondern auch be1 Maleachı, Sacharja, Nahum
un: Habakuk nachgewıesen. [ Jas kompositorische Schema selbst W€I'd6 CI-
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